
Umhausen und Erlangen 

Eine kurze Jahresbilanz 
Stadtskimeisterschaft 

Ein ganzer Bus voller Skifahrer kam auf Initiative von Ulrich Klement, Leiter des Sportamts, 
Ende Februar nach Umhausen, um nach Jahren der Unterbrechung wieder eine 
Stadtskimeisterschaft auszutragen. Der Skiklub in Niederthai richtete den Wettkampf aus, und 
die Gäste waren so zufrieden, daß eine Wiederholung für das nächste Jahr fest vereinbart 
wurde. Und da die Mundpropaganda auch in Zeiten der elektronischen Medien weiterhin die 
beste Werbung ist, darf man sicher sein, daß ein Bus nicht mehr reichen wird... 

Pädagoginnenaustausch 

Die Pfingstferien verbrachte eine fast vierzigköpfige Gruppe von Kindern, Erzieherinnen und 
Müttern des Thomizils in Umhausen. Dabei ging es nicht nur um Erholung und Entspannung, 
sondern die Pädagoginnen vereinbarten auch eine engere Zusammenarbeit und einen 
Austausch. Nun ist es an den Tirolern, eine Gruppe im nächsten Jahr nach Erlangen zu 
schicken. 

 

Chorkonzert 



Am 24. Mai 2008 trat in der Pfarrkirche Umhausen unter Leitung von Michael 
Vetter die Kantorei St. Matthäus auf. Motetten und Orgelwerke (der Dirigent saß selbst am 
Instrument) von Johann Sebastian Bach standen auf dem Programm und bewegten das leider 
ein wenig spärlich versammelte Publikum in einer Weise, daß an Ort und Stelle vereinbart 
wurde, das Ensemble wieder einzuladen, spätestens wenn die Kirche eine neue Orgel hat. In 
jedem Fall war der Auftritt ein kultureller Höhepunkt in der Partnerschaft mit der Gemeinde im 
Ötztal. 

 

Bürgerreise zu Mariä Himmelfahrt 

Der Himmel meinte es nicht gut mit den Gästen aus Erlangen, die zu Mariä Himmelfahrt in die 
Partnergemeinde Umhausen aufgebrochen waren. Dennoch erlebten die gut vierzig Besucher 
unter Leitung von Karl Heinz Lindner, dem 1. Vorsitzenden des Stadtverbands der Erlanger 
Kulturvereine, einen ereignisreichen Aufenthalt mit vielen neuen Impulsen für den Austausch. 



 

Prasselnder Regen und spätherbstliche Temperaturen verhinderten die farbenprächtige 
Prozession nach dem Gottesdienst, und auch das Stuibenfall-Fest mußte kurzfristig auf den 
Sonntag verschoben werden, aber das tat der Stimmung keinen Abbruch. Leonhard Falkner, 
Umhausens Partnerschaftsbeauftragter, wußte guten Rat in der Not und schlug spontan einen 
Ausflug nach Bozen ins Ötzi-Museum vor, die ideale Ergänzung zum Ötzi-Dorf in Umhausen. 
Auf der Alpensüdseite herrschte denn auch eitel Sonnenschein, und wer auf den neuesten 
Stand der Steinzeitforschung gebracht werden wollte, war hier am rechten Platz. 

Am Samstag dann verzogen sich auch über Umhausen die Wolken, so daß die Ötztalrundfahrt 
zu einem Hochgenuß wurde. Nur eine Vierergruppe mit dem Partnerschaftsbeauftragten Peter 
Steger wagte den Aufstieg zur verschneiten Erlanger Hütte, um dort das neue 
Wirtspaar Christian Rimml und Anita Voglbauer zu begrüßen, das alle Register der Tiroler 
Gastfreundschaft und Kochkunst zu ziehen versteht. 

Eine Prozession läßt sich nicht nachholen, wohl aber ein Bürgerfest. Und so eröffnete der 
Stadtspielmannszug, im eigenen Bus angereist, das Stuibenfall-Fest mit einem Platzkonzert. 
Bei strahlendem Sonnenschein begrüßten Bürgermeister Jakob Wolf und sein 
Stellvertreter Johann Kammerlander die fränkischen Gäste und beklatschten den Auftritt. 
Doch damit nicht genug, die Reise trug nicht nur kulturellen und touristischen Charakter. 

Die Freiwillige Feuerwehr Alterlangen, schon seit Wendezeiten mit den Kollegen in Jena 
verbunden und mit einer fünfköpfigen Gruppe unter Leitung von Kommandant Stefan Heinz, 
nahm Kontakt zur Feuerwehr Umhausen auf und vereinbarte einen Austausch; gleiches gilt 
für den Stadtspielmannszug, angeführt von Melanie Potzler und Max Meusel, der die 
Musikkapelle Umhausen nach Erlangen einlud. Besonders freute sich Bürgermeister Jakob 
Wolf, Kurator der Behindertenarbeit in Tirol, über das Angebot der Barmherzigen Brüder 
Gremsdorf, eine Zusammenarbeit im Bereich der Erlebnispädagogik und des 
Fachkräfteaustausches aufzunehmen. 



 

Daß auch Felix Wosnitzka, der Vorsitzende der Erlanger Sektion des Deutschen 
Alpenvereins, der ehrenamtliche Fotoreporter Roland Thamm von den Erlanger 
Fotoamateuren, und weitere Vereinsvertreter mit von der Partie waren, rundet das Bild 
angenehm ab. Vielleicht war es ja ein Fingerzeig des Himmels, daß die Prozession zu Mariä 
Himmelfahrt abgesagt werden mußte: Ein willkommener Grund mehr, um spätestens im 
Sommer nächsten Jahres wieder eine Bürgerreise ins schöne Umhausen zu veranstalten. 

Kein August ohne Hüttenfest 

Auch heuer machte sich wieder eine Bergsteigergruppe aus Erlangen auf den Weg nach 
Umhausen, um gemeinsam mit Prof. Dr. Bernhard Vogel, Altministerpräsident und 
Schirmherr der Partnerschaft zwischen Erlangen und Umhausen, unter der kundigen Führung 
von Oberbürgermeister Dr. Siegfried Balleis die Erlanger Hütte zu besuchen. 
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